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Neues aus der Grieser KITA

Die Ferien sind vorüber und der All-
tag hat uns wieder. Die Großen

sind verabschiedet und in der Schule,
wo es ihnen nach eigenen Aussagen
gut gefällt! Unsere Aufgabe ist nun
wieder, den kleinen dreijährigen zu hel-
fen, sich bei uns einzugewöh-
nen und wohl zu fühlen.

Des weiteren haben
wir natürlich wieder viel
vor, wie Bastelabende/
Bastelnachmittage Ken-
nenlernwanderung, die alljähr-
liche Elternbeiratswahl, Erntedankfest,
Laternenfest, Second-Hand-Bazar und
die Teilnahme am Weihnachtsmarkt.

Wer uns durch seine Teilnahme an
den Bastelabenden und  -nachmittagen
am Weihnachtsmarkt unterstützen
möchte, der kann sich in die Liste im
Flur eintragen.

Unseren diesjährigen Second-Hand
Bazar haben wir auf Samstag, den 22.
September gelegt. In der Zeit von
14.00-17.00 Uhr können Sie in den ab-
gelegten Kleidern oder Spielsachen

stöbern, Für eine Kuchenspende be-
danken wir uns schon im Voraus recht
herzlich. Die, Kuchenliste zum eintra-
gen hängt im Kindergarten im Flur.
Vielen Dank schon im Voraus für ihre
Unterstützung.

Nähere Informationen ste-
hen auf dem Flyer, in ih-
rem Kerchebläädche.
Unsere Erntedankfeier
soll ein Familiengottes-

dienst werden, den wir aber
auf Freitag, den 28. September

um 10 Uhr in der Kirche vorverlegen
müssen. Herzliche Einladung hierzu
ergeht an alle, die sich mit uns verbun-
den fühlen und an der Kindergartenar-
beit teilhaben möchten, Wir freuen uns
auf Sie!

Vom 01.-05. Oktober und am 02.
November ist unser Haus geschlossen.

Auf eine erträglichere Zeit, was die
Temperaturen betrifft, hoffend verblei-
ben wir die

Mitarbeiterinnen im Protestanti-
schen Kindergarten Gries
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VERSWEISE
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KINDERGARTEN

„ Jesus Christus spricht:
Das Reich Gottes gleicht einem Senfkorn, das ein Mensch nahm
und in seinen Garten säte; und es wuchs und wurde ein Baum.“

LK 13 VERS 19

Monatsspruch September

Wir hoffen, Sie alle hatten eine
schöne Ferienzeit. Jedes Jahr,

wenn die Sechsjährigen in die Schule
entlassen sind und neue Kinder in die
Einrichtung aufgenommen werden,
stehen wir Erzieherinnen, „alte“ und
„neue“ Kinder vor der Aufgabe, sich
wieder zu einer Gruppe zusammen-
zufinden. Die Kinder, die schon län-
ger den Kindergarten besucht haben,
stehen vor dem Problem, daß viele
ihrer Spielkameraden nicht mehr das
sind, Freunde, an denen sie sich ori-
entiert hatten, an deren Anerkennung
ihnen lag, von denen sie Hilfe beka-
men und denen sie nacheiferten. Auch
für die „neuen“ Kinder bedeutet der
Eintritt in den Kindergarten eine gro-
ße Herausforderung. Die Trennung
vom Elternhaus, die längere Abwe-
senheit der Mutter und die neuen Kon-
takte zu einer fremden Bezugsperson
müssen bewältigt werden. Es wird
von ihnen erwartet, daß sie sich an
eine fremde Umgebung und an den
Tagesablauf im Kindergarten gewöh-
nen, daß sie Beziehungen zu einzel-
nen Kindern und zur Gesamtgruppe
entwickeln. Diese anfänglichen Pro-
bleme, die in der Situation der Kin-
der begründet sind, wollen wir im

Kindergarten durch pädagogische
Angebote auffangen, um so die Kin-
der bei der Bewältigung des Gruppen-
prozesses zu unterstützen.

An dieser Stelle wollen wir noch
auf nachfolgende Veranstaltungen
aufmerksam machen:

Kirchfest und Herbstmarkt, am
Sonntag, den 9.9.2001 ab 10.00 Uhr.
Nach dem gemeinsamen Gottesdienst
gibt es für alle Besucher viel Interes-
santes zu sehen, zu hören und zu
schmecken. Es erwartet Sie ein
Herbstmarkt mit kreativen Bastelar-
beiten und für die Kinder haben wir
ein Spielangebot vorbereitet.

Basar „Alles rund um’s Kind“,
am Samstag, den 22.9.2001 von
14.00-17.00 Uhr. Die Mitglieder un-
seres Elternausschusses werden die-
ses Angebot planen und in eigener
Regie durchführen. In flohmarktähn-
licher Atmosphäre können Sachen
verkauft und gekauft werden. Sie kön-
nen einen Tisch bei Fr. Koch (Tel.
50638), Fr. Krück (Tel. 61622 ab
19.00 Uhr) und Fr. Meyer (Tel. 50164)
reservieren.

Wir freuen uns auf zahlreiche Be-
sucher und grüßen Sie herzlich

Ihr Kindergartenteam

Wie sehr sind doch in diesem
Jahr schon jetzt unsere Hoff-

nung auf eine reiche Ernte erfüllt
worden. Bäume sind aus unseren Sa-
men zwar nicht gerade hervorgegan-
gen, aber Tomaten, Bohnen, Son-
nenblumen, Zucchini und vieles
mehr ist in unseren Gärten im Mo-
ment im Überfluß vorhanden. Und
dabei geht es mir zumindest doch in
jedem Jahr so, daß ich bei der Aus-
saat nicht wirklich daran glaube, daß
es eine reiche Ernte geben wird.
Auch wenn ich natürlich darauf hof-
fe. Daß es aber wirklich wächst und
gedeiht, das muß ich Gott überlas-
sen.

Und so ist es auch mit dem, was
wir in der Gemeinde versuchen aus-
zusäen. Auch da säen wir auf Hoff-
nung hin. Denn ohne das Vertrauen
auf Gottes Zutun wäre das alles nur
leere Betriebsamkeit.

Das ist es aber nicht. Warum sonst
würden so viele Menschen sich in
unseren Gemeinden mit ihren Fähig-
keiten einbringen, um zu planen, zu
organisieren und auf ihre Weise mit
auszusäen, damit das Evangelium,

oder, wie bei Lukas, das Reich Got-
tes eine Chance bekommt zu wach-
sen. Denn auch wenn uns unsere
Aktivitäten vorkommen wie zu ver-
nachlässigende Senfkörner, so haben
sie doch das Zeug dazu, durch Got-
tes Hilfe zu einem Baum (oder zu
einer Orgel, oder einem gelungenen
Gemeindefest) heranzuwachsen.

Wichtig ist, daß wir trotz der
scheinbaren Nichtigkeit unseres
Tuns das Vertrauen nicht aufgeben,
daß Gott Großes daraus wachsen
lassen kann. Die Hoffnung darauf
will uns helfen im Kleinen zu beste-
hen. So wie es Antoine de Saint-
Exupéry beschreibt:

„Wenn du ein Schiff bauen willst,
so trommel nicht Leute zusammen,
um Holz zu beschaffen, Werkzeuge
vorzubereiten, Aufgaben zu verge-
ben und die Arbeit einzuteilen; son-
dern wecke in ihnen die Sehnsucht
nach dem weiten, endlosen Meer.“

Die hoffnungsfrohe Sehnsucht
nach dem Reich Gottes wünscht Ih-
nen

Ihre Pfarrerin Ute Stoll-Rummel
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Erntedankfeiern

I n diesem Jahr ist Erntedank un-
gewohnterweise bereits am letz-

ten Sonntag im September. Den-
noch feiern wir wie gewohnt das
Erntedankfest am 30.09. mit Fami-
liengottesdiensten und Abendmahl
in unseren Gemeinden in Gries um
10 Uhr und Miesau um 13.30 Uhr.

Der Grieser Frauenbund lädt
wie immer im Anschluß daran zum
leckeren Eintopfessen in den Ge-

meindesaal ein und in Miesau fei-
ert der Obst- und Gartenbauverein
Erntedank in der Festhalle.

Wir laden Sie ganz herzlich ein,
mit uns Gottes gute Schöpfung zu
feiern und uns daran zu freuen, was
er uns in diesem Jahr in unseren
Gärten, Wiesen, Feldern und Äk-
kern wieder an reicher Ernte ge-
schenkt hat.

A. Rummel, Pfr.

Wir begrüßen ganz herzlich
unsere neuen Präparandin-

nen und Präparanden, die sich für
die Konfirmation 2003 angemel-
det haben.

Wir wünschen
Euch und uns eine er-
lebnisreiche Zeit und
viele gute Einsichten,
die Euer Leben hof-
fentlich reicher ma-
chen. Gestartet sind in

Miesau
Sabrina Agne • Va-
nessa Loredana Al-
lenbacher • Melanie
Bernd • Daniel Bet-
tinger • Helena Braun • Paul Braun
• Tobias Bug • Patrick Christmann
• Christina Heinz • Marius Hieber
• Christian Klein • Karl Michael

Der neue Präparandenkurs 2001
Korpal • Patrick Kurz • Carmen-
Tamara Melchinkiewicz • Marc
Preuss • Natascha Regitz • Dennis
Säger • Sören Carsten Scholtka •

Jasmin Schött • Wal-
demar Scheuermann

Gries
Katharina Sabrina
Ambos • Vitali Kopp
• Sandra Krüger • Fre-
di Osmanoski • Alex-
ander Preiger • Meike
Rieth • Tanja Rieth •
Nadine Schielke • Sa-
brina Schielke • Niko-
lai Schumacher • Ali-
ne Weber

Im Namen Eurer beiden Prot. Kir-
chengemeinden

A. Rummel, Pfr.

Unser KiGo im September

Der Kindergottesdienst wird in Zu-
kunft etwas anders aussehen. Wir

gehen nur noch bei Taufen oder beson-
deren Gottesdiensten mit den Kindern
in die Kirche. Wir haben damit mehr
Zeit zum Basteln, Singen und Spielen.
Diesen Monat gibt es außerdem zwei
große Aktivitäten: Das
„Hast du Töne-Spiel“
am Kirchfest und
das Noah-Spiel
an Ernte-
dank. Dafür
brauchen wir
viele Mit-
spieler, die
Spaß am
Spielen und
Verkleiden
haben.

Sonntag, den 2. Sep-
tember
KiGo um 14.00 Uhr. Wir üben unser
„Hast du Töne-Spiel“ für das Kirchfest.
Wer bisher noch nicht da war und trotz-
dem mitmachen möchte, kann dies ger-
ne tun. Da heute auch eine Taufe statt-
findet, gehen wir zuerst in den Gottes-
dienst und üben anschließend. Damit
die Zeit ausreicht, endet unser KiGo
etwa um 15.30 Uhr.

Sonntag, den 9. September
Kirchfest mit dem KiGo um 10.00 Uhr

Wir treffen uns alle gegen 9.30 Uhr in
unserem Raum.

Samstag, den 15. September
KiGo um 18.00 Uhr.
Wir beginnen mit der Vorbereitung für
das Erntedankfest.

Sonntag, den 23.
September

KiGo um 10.00
Uhr.
Üben, üben
und nochmals
üben für Ern-
tedank.

Sonntag, den
30. Septem-

ber
Erntedankgottesdienst

mit dem KiGo um 13.30
Uhr. Wir treffen uns um 13.00 Uhr

zur Vorbereitung.

In eigener Sache: In den Bericht über
unsere Kindergottesdienst-Wutz in der
Juni-Ausgabe hatte sich ein Fehler ein-
geschlichen: Nicht 250,- DM, sondern
340,- DM erbrachte das „Schlachten
unserer Wutz“. Damit gingen jeweils
170,- DM an das Projekt Sterntaler in
Bethel und an unsere eigene Kirchen-
gemeinde für den Kirchenanstrich.

Bis zum nächsten Sonntag,
eure KiGo-Mitarbeiterinnen
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KIRCHFEST MIESAU AUS DEN KIRCHENBÜCHERN

Miesau
Robin Jonas Stiller, Sohn von Mi-

chael Stiller und Martina Bar-
bara Stiller, geb. Hassler,
Raiffeisenstraße 13, Miesau

Alena Geyer, Tochter von Stefan
Geyer und Tina
Geyer, geb. Gott-
schalk, Wiesen-
straße 18, Miesau

Sören Jürgen Jochen
Rüger, Sohn von
Christopher Arne
Helmut Rüger und
Dörte Rüger, geb.
Marwede, Goten-
straße 5, Bockenheim

Luisa Marie Neckel, Tochter von
Thomas Neckel und Martina
Müller-Neckel, geb. Müller,
Miesau

Lion Artur Wagner, Sohn von Ste-
fan Roland Wagner und Petra

Elisabeth Wagner-Rosenmeyer,
geb. Klink, Neugasse 17,
Nackenheim

Wladimir Masljuk, Buchholzstraße
40, Miesau

Laura Celine Miesel, Tochter von
Christian Uwe Miesel
und Patricia Ann
Miesel, geb. McKen-
zie, Reuschbacher
Straße 30, Stein-
wenden

Gries
Laura und Lisa Si-
mon, Töchter von
Knut Ernst Simon und

Heidrun Simon, geb. Huber,
Goethestraße 14, Gries

Marcel Brian Zwing, Sohn von
Joachim Heinrich Weingart und
Karin Zwing, geb. Federyszyn,
Rathausstraße 4b, Schönenberg-
Kübelberg

Taufen bis Juni 2001

Daniel Mathias Rosin, geb.
Lietzau und Anna Rosin, Zoll-
hof 15, Bruchmühlbach

Peter Grinbergs und Jutta
Dykstra, Wiesenstraße 15, Mie-
sau

Thomas Zimmer und Sandra
Dentz, Illinger Str. 106, Heus-
weiler

Trauungen Miesau bis Juni 2001

Kirchfest Miesau
am 9. September 2001

auf dem Dorfplatz

10 Uhr Gottesdienst im Zelt
mit Elsa Musica, dem Kindergottesdienst

und dem Musikverein Miesau
ab 11 Uhr Platzkonzert des Musikvereins Miesau

15 Uhr Elschbacher Kinderchor
16 Uhr Kanonsingen mit dem Kirchenchor

17 Uhr Klezmer-Trio Herschweiler-Pettersheim

„Hast du Töne?!“
Den ganzen Tag bieten wir:

Essen & Trinken satt
(Putenschlemmerrolle mit Kartoffelgratin, Bratwurst,
Grünkernbratlinge, Salate, Eis, Espresso, Cappuccino

sowie Kaffee und Kuchen)

Kreativer Herbstmarkt des Kindergartens
Buntes und klangvolles Kinderprogramm

Blumen- und Büchertombola ohne Nieten!
Eine-Welt-Stand

Büchertisch & Bücherflohmarkt
Nette Gesellschaft
für Groß & Klein

Es lädt herzlich ein
Ihre Prot. Kirchengemeinde Miesau
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FÖRDERVEREIN KIRCHENORGEL BAUSTELLE GEMEINDE

Festschrift zur Orgeleinweihung

Das Presbyterium in Gries hat
sich entschlossen, die Gele-

genheit der Indienststellung der
neuen Orgel zu nutzen, und dazu
eine Festschrift in Zusammenar-
beit mit dem Orgelbausachverstän-
digen Gero Kaleschke herauszuge-
ben.

Dieses Büchlein nimmt zu-
gleich mehrere Jubiläen in den
Blick. Wir feiern in diesem Jahr
nicht nur Einweihung der Weigle-
Orgel, sondern auch 40 Jahre
Grundsteinlegung der Kirche und
25 Jahre Dr.-Böhm-Orgel. 2004
und 2007 folgen dann die 40-Jahr-
Feiern unserer Kirche und des Be-
stehens unseres Kindergartens.

All dies wird in Beiträgen von
Gero Kaleschke, Orgelbaumeister
Richard Franz, Hans Böhnlein, Lo-
thar Kramer und Pfarrer Andreas
Rummel gewürdigt. Ein Grußwort
von Oberkirchenrat Christian
Schad, Fotografien von Orgel, Kir-
che und Kindergarten sowie aus-
führliche Informationen über die
neue Pfeifenorgel runden das Ge-
denkheft ab.

In einer Auflage von 400 Stück
samt farbigem Umschlag ist die
Festschrift ab sofort als Erinnerung
an diesen großen Tag unserer Ge-
meinde zum Selbstkostenpreis von
10 DM zu erwerben.

A. Rummel, Pfr.

Spendenbarometer

Der Spendenstand für den Kir-
chenanstrich in Miesau be-

trug Ende August schon ganze
5.483,41 DM. Herzlichen Dank
allen Spenderinnen und Spendern!

Leider haben uns Schulkinder
mit dem Schulanfang schon wie-
der Kreide auf die Außenwand
geschmiert. Sollten Sie dies zufäl-
lig beobachten oder beobachtet ha-
ben, bitten wir darum, es uns wei-
terzumelden, um dagegen vorge-
hen zu können.

A, Rummel, Pfr.

Verkauf

Nachdem die neue Kirchenor-
gel in Dienst genommen

wurde, bietet die Prot. Kirchenge-
meinde Gries die Dr. Böhm-Orgel
GnT aus dem Jahr 1976 zum Ver-
kauf an. Der Preis ist Verhand-
lungssache.

Vielleicht findet sich ein inter-
essierter Bastler oder Dr. Böhm-
Liebhaber, der die Orgel für pri-
vate Zwecke instandsetzen möch-
te oder Ersatzteile sucht, die sonst
nicht mehr erhältlich sind.

A, Rummel, Pfr.

Orchestersound und Orgelweihe

Die Freizeithalle am Ohm-
bachsee erwies sich wieder

als perfekte Umgebung für die
zweite Großveranstaltung des För-
dervereins. Das Polizeimusikkorps
des Saarlandes überzeugte durch
die Vielfalt des Re-
pertoires und zwei
fantastische Solo-
stimmen. Zwei Stun-
den Unterhaltung auf
hohem Niveau waren
garantiert und wur-
den vom Publikum
der fast vollbesetzen
Halle mit stehenden
Ovationen honoriert.

Zu danken ist an dieser Stelle
den unzähligen Helferinnen und
Helfern, die mit ihrem unermüdli-
chen Einsatz für einen reibungslo-
sen Ablauf des gesamten Tages
samt Auf- und Abbau sorgten. Sie
können wieder alle stolz auf die
erbrachte Leistung und das rund-
um gelungene Fest mit seinem
kulturellen Höhepunkt sein.

Bei schönstem Sommerwetter
konnten wir schon zum Tauferin-
nerungsgottesdienst am Morgen
eine große Gottesdienstgemeinde
begrüßen, die durch 42 Grieser aus
dem Elsaß samt Pfarrer Bronnen-
kant verstärkt wurde.

Der Gesamterlös des Tages zu-
gunsten der Orgel erbrachte etwa
6.000 DM. Dazu trugen auch die
Tombola des Bastelkreises, der ge-
spendete Kuchen und der Verkauf
überzähliger Orgelpfeifen bei.

Herzlichen Dank!
Kaum haben wir

uns von dem anstren-
genden Wochenende
erholt, dürfen wir
uns auf die Indienst-
stellung der Weigle-
Orgel am 2. Septem-
ber um 10 Uhr freu-
en. Die Festpredigt

hält Dekan F. Höhn. Musikalisch
gestaltet wird der Festgottesdienst
vom Orgelbausachverständigen
Gero Kaleschke an der Orgel und
dem gemischten Chor des Grieser
Musik- und Gesangvereins. Um 17
Uhr folgt das Festkonzert an der
Orgel durch unseren Bezirkskan-
tor Stefan Ulrich. Dazu laden wir
ganz herzlich ein!

Noch fehlen knapp 6.000 DM
… Für alle, die uns deshalb wei-
terhin finanziell unterstützen wol-
len, sei wieder unser Spendenkon-
to genannt: unter der Kontonum-
mer 201 359 bei der Raiba West-
pfalz (BLZ 540 616 50).

A. Rummel, Pfr.
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GOTTESDIENSTE & TERMINE GRIES MIESAU TERMINE & GOTTESDIENSTE
02.09.: 12. nach Trinitatis 10 Uhr feierliche Indienststellung

der neuen Kirchenorgel mit an-
schließendem Empfang

09.09.: 13. nach Trinitatis 9 Uhr (Mt 6,1-4)
15.09.: Goldene Hochzeit 15 Uhr Günter und Lilli Lebeck,

geb. Ohliger
16.09.: 14. nach Trinitatis 10 Uhr (Gen 28,10-19a)
23.09.: 15. nach Trinitatis 9 Uhr (Lk 17,5-6)
29.09.: Trauung 14 Uhr Stefanie Simon und Andreas Gehm
30.09.: Erntedankfest 10 Uhr mit Abendmahlsfeier
07.10.: 17. nach Trinitatis 10 Uhr (Joh 9,35-41)
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Frauenbund 05. und 18.09. um 20 Uhr
Förderverein Kirchenorgel 02.09. um 17 Uhr Festkonzert des Bezirkskantors

Stefan Ulrich zur Einweihung der Weigle-Orgel
Kindergottesdienst samstags um 10 Uhr
Kirchenchor montags um 19.30 Uhr in Miesau
Konfirmationskurs 2003 dienstags um 16 Uhr
Krabbelgruppe dienstags um 16 Uhr im Prot. Kindergarten (P. Wern,

Tel. 21 02)
Ökum. Bibelgespräch 25.09. um 20 Uhr in Gries
Presbyteriumssitzung 18.09. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Redaktionsschluß 25.09. um 11 Uhr
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02.09.: 12. nach Trinitatis 14 Uhr (Mk 8,22-26) mit Taufe von Ju-
lienne Hirsch

09.09.: 13. nach Trinitatis 10 Uhr („Hast Du Töne?“) Kirchfest
15.09.: 14. nach Trinitatis 18 Uhr (Gen 28,10-19a) mit Taufe von

Nico Basara und Viktor Reh
21.09.: Trauung 14 Uhr Ilonka Jadasch und Norman Jung
23.09.: 15. nach Trinitatis 10 Uhr (Lk 17,5-6)
30.09.: Erntedankfest 13.30 Uhr mit Taufe von Elaine Wagner und Abend-

mahlsfeier
07.10.: 17. nach Trinitatis 14 Uhr (Joh 9,35-41)
Besuchsdienstkreis 06.09. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Borkumnachtreffen der diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirman-

den am 22.09. um 16 Uhr hinterm Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Dekanatskirchenmusiktag am 16.09. in Limbach
Frauenbund 06. und 20.09. um 15 Uhr
Gemeindenachmittag in Buchholz am 11.09. um 15 Uhr „Sagen und sa-

genhaftes aus früheren Zeiten“
Junge Frauengruppe 18.09. um 20 Uhr Spieleabend
Kindergottesdienst s. Seite 3
Kindergruppe donnerstags um 16 Uhr mit Kerstin und Andreas
Kirchencafé 02.09. beim Tag der Offenen Tür der Westpfalz-

werkstätten
Kirchenchor montags um 19.30 Uhr
Kleinkind-Turnen für Kinder ab 14 Monate, am 14. und 28.09. um 10

Uhr, Turnraum im Haus für Kinder
Konfirmationskurs 2002 I dienstags um 15 Uhr
Konfirmationskurs 2002 II mittwochs um 15 Uhr
Konfirmationskurs 2003 mittwochs um 16 Uhr
Krabbelstube dienstags & donnerstags um 9.30 Uhr
Ökum. Bibelgespräch 25.09. um 20 Uhr in Gries
Ökum. Fahrt der Presbyterien nach Mainz am 03.10.
P•A•U•S•E 28.09. um 20 Uhr
Presbyteriumssitzung 20.09. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Redaktionsschluß 25.09. um 11 Uhr
Singkreis 06.09. um 20 Uhr

 Bethelsammlung 
Vom 4.-6. Oktober 2001

Gesammelt werden: Bekleidung, Tischwäsche, Bettwäsche,
Textilabfälle, Schuhe, Brillen und Briefmarken aller Art!

Wir bitten Sie, die Bethelsäcke an den Sammelstellen in Mie-
sau (Pfarrhausgarage), Buchholz (Herr Angelstein, Spieß-
straße 50), Elschbach (Herr Sabo, Karlstraße 4) und Gries
(Herr Klein, Hauptstraße 69) nur zwischen 9 und 17 Uhr
abzugeben. Spezielle Bethelsäcke erhalten Sie in der Kirche,

im Gemeindehaus oder beim Pfarramt. Herzlichen Dank!


